
Jahresbericht 2003 der Ges. 1. Reserve 1897

Dieses Schützenjahr begann am 17.01.03 mit unserer Jahreshauptversammlung im Vereinslokal 
”Frankenhof”. Im Mittelpunkt dieses Abends standen die satzungsgemäßen Neuwahlen des geschäfts-
führenden Vorstandes unserer Kompanie. Folgende Kameraden wurden für die nächsten zwei Jahre 
gewählt:

1. Hauptmann Lothar Kurkerewicz
2. Hauptmann Helmut Sitz
1. Kassierer Frank Kurkerewicz
1. Schriftführer Jürgen Noack
2. Kassierer Rainer Kamps
2. Schriftführer Thomas Rahn

Neben weiteren wichtigen Punkten wurde auch beschlossen, dass die Gaststätte ”Frankenhof” weiter-
hin unser Vereinslokal bleibt. Im weiteren Verlauf dieses Abends widmeten wir uns vor allem aktuellen 
Themen.

Am 26.01.03 fand unter reger Beteiligung unserer Kompanie das Titularfest des Derendorfer Re-
gimentes traditionell mit einem Festgottesdienst in der St. Dreifaltigkeits-Kirche statt. Anschließend 
wurde die Jahreshauptversammlung des Regimentes im Barbarasaal abgehalten, wo zunächst unsere 
Kameraden Carmelo Carbone und Volker Heck für ihre 25jährige Regimentszugehörigkeit geehrt wur-
den. Eine Ehrung der besonderen Art wurde unserem Kameraden und Regimentsvorstandsmitglied 
Franz Krell zuteil. Aufgrund seiner jahrelangen und zuverlässigen Vorstandsarbeit wurde ihm das St. 
Sebastianus Ehrenkreuz verliehen. Diesen Tag ließen wir mit einem gemeinsamen Mittagessen im 
Vereinslokal ”Frankenhof” ausklingen.

Im Anschluss an unsere Monatsversammlung vom 11.04.03 fand wieder einmal unsere Offiziersbestä-
tigung statt. Neben einigen Vorstandskameraden des Regimentes waren viele Vereinskameraden in 
Uniform anwesend, was dieser Veranstaltung einen würdigen Rahmen verlieh.

Beim Hauptmannsausflug am 13.04.03 schoss unser 2. Hauptmann Helmut Sitz die Platte und sicher-
te sich die Königswürde der Hauptleute. Lieber Helmut, die 1. Reserve gratuliert Dir recht herzlich zu 
diesem Erfolg.

Am 14.05.03 vollendete unser Kamerad Ingo Janowski sein 50. Lebensjahr. Dieses Ereignis feierte er, 
mit der großen Reservefamilie und vielen Freunden, am 17.05.03 im „Vereinshaus der Kriegsbeschä-
digten“. Bei einem vorzüglichen Buffet und gut gekühlten Getränken verbrachten wir einen stim-
mungsvollen Abend, der erst weit nach Mitternacht endete.

Vier Wochen später war es wieder soweit: Am 14.06.03 trafen wir uns mit vielen Gästen und Freunden 
auf dem Schießstand am Vogelsanger Weg zu unserem alljährlichen Kompaniekönigsschiessen. Zu-
nächst stellten unsere Frauen ihre Schießkünste unter Beweis und schossen ihren traditionellen Da-
menvogel aus. Mit einem sauberen Schuss holte Heidi Knotz die Platte von der Stange und wurde 
neue „Kappeskönigin“. Ihre Wegbereiterinnen waren:

Rumpf: Ulla Thessel
Kopf: Marion Knotz
rechter Flügel: Miriam Kamps
linker Flügel: Conny Kurkerewicz
Schweif: Anneliese Siepenkothen

Unser Preisvogel erfreute sich wieder großer Beliebtheit und wurde wie folgt gerupft:

Platte: Jochen Mölder
Rumpf: Thomas Tefehne
Kopf: Peter Battel
rechter Flügel: Brigitte Noack
linker Flügel: Axel Rau



Schweif: Manfred Klösters

Nun konzentrierte sich alles auf den Königsvogel, wo zunächst folgende Kameraden als Pfandschüt-
zen erfolgreich waren:

Rumpf: Christian Kurkerewicz
Kopf: Thomas Rahn
rechter Flügel: Rainer Kamps
linker Flügel: Alfred Vieten
Schweif: Willi Kallweit

Als anschließend die Platte angebracht wurde, stand die wichtigste Entscheidung des Tages unmittel-
bar bevor. Dabei konnte man einigen Kameraden ihre innere Anspannung deutlich ansehen. Demzu-
folge entwickelte sich ein spannender Wettkampf, welche an Dramatik kaum zu überbieten war. 
Nachdem sich seine Ehefrau einige Stunden zuvor als sehr treffsicher erwiesen hatte, setzte der Ka-
merad Felix Knotz noch einen drauf. In souveräner Manier gelang es ihm die Platte abzuschießen und 
sich die Königswürde zu sichern. Unserem neuen Kompaniekönig und auch allen anderen erfolgrei-
chen Pfandschützen sei an dieser Stelle nochmals herzlich gratuliert. 

Am 28.06.03 waren wir auf dem Schützenplatz zum bunten Nachmittag, mit anschließendem Gene-
ralappell, zahlreich vertreten. Dabei wurde auch der Pagenvogel ausgeschossen, wo unser junger 
Kamerad Markus Kurkerewicz den linken Flügel erringen konnte. Auch beim Schiessen auf die Pfän-
der des Alterskönigs war unsere Kompanie erfolgreich, indem sich der Kamerad Franz Ballmann den 
Kopf dieses Vogels sicherte..

Nun stand der Jahreshöhepunkt, das Derendorfer Schützenfest vom 04.07.03 bis 07.07.03, unmittel-
bar vor der Tür. Zunächst stimmten wir uns am 03.07.03 mit den Kameraden der Gesellschaft „Fürst 
Blücher“ auf das Schützenfest ein und schmückten unser Vereinslokal “Frankenhof“. 

Am 04.07.03 traten wir zum ersten Umzug und anschließender Serenade vor dem amtierenden Re-
gimentskönig an. Danach konnten wir die Eröffnungsveranstaltung in der Festhalle genießen.

Nach dem zweiten Umzug am 05.07.03 wurde das Schiessen eröffnet, wobei uns zunächst ein 
Schießerfolg versagt blieb.

Zum großen Festumzug am 06.07.03 traten wir in Kompaniestärke an und gaben bei der anschlie-
ßenden Parade ein stattliches Bild ab. Nach dem Einmarsch in die Festhalle wurde das Schiessen 
fortgesetzt. Als einziger Pfandschütze zeichnete sich der Kamerad Manfred Laser aus; er holte den 
Rumpf des Königvogels. Am Abend wurden die Kameraden Hans Eilers und Franz Ballmann für ihre 
50jährige Regimentszugehörigkeit würdig geehrt und mit der goldenen Regimentsnadel ausgezeich-
net.

Der letzte Schützenfesttag, am 07.07.03, stand ganz im Zeichen des großen Regimentskrönungsballs 
mit anschließendem Zapfenstreich und Feuerwerk.

Am 08.08.03 waren unser Protektor Wolfgang Tepper und seine Ehefrau Anneliese 50 Jahre verheira-
tet. Ihre Goldene Hochzeit feierten sie im Kreise unserer Gesellschaft am 16.08.03 im Vereinslokal 
„Frankenhof“.

Unsere Herrentour führte uns vom 03.10.03 bis 05.10.03 nach Königswinter. Dort verbrachten wir ein 
schönes und vor allem kameradschaftliches Wochenende.

Zum 24sten Mal in Folge veranstalteten wir mit dem Kameraden der Ges. 1. Jäger unseren gemein-
samen Krönungsball am 18.10.03 im Barbarasaal. Nach Worten des Dankes an die scheidenden Kö-
nigspaare durch den 2. Chef Rainer Fischer, wurden anschließend das neue Königspaar der Ges. 1. 
Jäger und unser neuer König Felix Knotz mit seiner lieben Heidi feierlich ins Amt erhoben. Anschlie-
ßend sorgte der Kamerad Harry Kühl von der Ges. Fürst Blücher mit seinem Auftritt als Andrea Berg 
für gewaltige Stimmung im Saal. Auch das Duo „Alker Selza“ brachte mit ihren Gesangseinlagen das 
Publikum zum Toben. Begleitet von der Band „Duo Pruß“ konnten wir danach mit unseren Gästen und 
Freunden ausgiebig das Tanzbein schwingen.



Bereits am nächsten Morgen hatte das nun amtierende Königspaar Felix und Heidi Knotz zum traditi-
onellen Königsfrühschoppen im Vereinslokal „Frankenhof“ eingeladen. Nachdem auch die erfolgrei-
chen Pfandschützen für ihre Erfolge geehrt wurden, verbrachten wir einen stimmungsvollen Tag.

Am Volkstrauertag, dem 16.11.03, gedachten wir auf dem Nordfriedhof unserer verstorbenen Kame-
raden. 

Zum traditionellen Weckmannschiessen trafen wir uns mit Freunden und Gästen am 22.11.03 in der 
Gaststätte „Piefedeckel“.

Die harmonische Weihnachtsfeier der großen Reservefamilie am 13.12.03 im Vereinslokal „Franken-
hof“ bildete einen gelungenen Jahresabschluss.

Im Jahre 2003 konnten wir mit den Kameraden Siegfried Abels, Horst Fitzke und Georgios Voudouris 
neue Vereinsmitglieder gewinnen.

Zum Abschluss dieses Berichtes möchte ich mich im Namen aller Kameraden ganz besonders bei 
unseren Frauen bedanken, welche mit ihrer maßgeblichen Unterstützung erneut dazu beigetragen 
haben, dass wir wieder auf ein schönes Schützenjahr zurückblicken können. Aber auch allen Freun-
den und Sponsoren gilt unser Dank, verbunden mit dem Wunsch, dass wir auch im neuen Jahr die 
Kameradschaft weiter pflegen und viel Freude miteinander haben werden. Gründe zum Feiern werden 
sicherlich ausreichend vorhanden sein. Insofern wünsche ich uns allen ein frohes und vor allem ge-
sundes Schützenjahr 2004.

Ab 01.01.04 ist unsere Kompanie online und unter www.reserve1897.de im Internet zu finden. Bitte 
besuchen Sie unsere Homepage, es lohnt sich.

Jürgen Noack
1. Schriftführer

http://www.reserve1897.de

